
Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung gemäß DSGVO zur Erhebung und 

Verarbeitung personenbezogener Daten 

  

Hiermit willige ich in das Erheben und Verarbeiten meiner personenbezogenen Daten durch die  

Entwicklungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft für Rheine mbH (kurz: EWG Rheine), 

Heiliggeistplatz 2, 48431 Rheine 

ein. 

Ich nehme zur Kenntnis, dass folgende personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet 

werden: 

• Name 

• Anschrift 

• Telefonnummer 

• E-Mail-Adresse 

• Bankverbindung.  

Die oben genannten Daten werden auf den Servern der EWG Rheine gespeichert und können nur 

von berechtigten Personen eingesehen und bearbeitet werden. Eine Löschung dieser Daten 

erfolgt nach 24 Monaten. 

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten dienen dem Zweck: 

• der Prüfung und Bescheidung des Förderantrags und der Auszahlung der Zuwendung 

sowie der Durchführung des Verwaltungsverfahrens im Übrigen (ggf. einschließlich 
der Rückabwicklung von zu Unrecht bewilligten Zuwendungen und der Durchführung 

von Rechtsbehelfsverfahren) 

• der Vermeidung von Überförderung. 

Erhebungen und Verarbeitungen, die über diese Zwecke hinausgehen bedürfen einer separaten 

Einwilligung, die schriftlich zu erteilen ist. 

Hiermit versichert der Unterzeichnende, der Erhebung und der Verarbeitung seiner Daten durch 
die EWG Rheine zu den o. g. Zwecken freiwillig zuzustimmen und über die Datenverarbeitung 

und seine Rechte belehrt worden zu sein: 

 

[Ort, Datum]        [Unterschrift des Betroffenen] 

Widerrufsrecht  

Der Unterzeichnende hat das Recht, diese Einwilligung jederzeit ohne Angabe einer Begründung 
mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Hierfür genügt eine E-Mail an info@ewg-rheine.de. 

Die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung, wird 

durch den Widerruf nicht berührt.  

Folgen des Nicht-Unterzeichnens  

Der Unterzeichnende hat das Recht, dieser Einwilligungserklärung nicht zuzustimmen – da unser 

Dienst jedoch auf die Erhebung und Verarbeitung der zu Anfang genannten Daten angewiesen 

ist, würde eine Nichtunterzeichnung eine Inanspruchnahme des Dienstes ausschließen. 


